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DREHSTART FÜR DAS KINOABENTEUER "MEIN FREUND 
BARRY" 

 
Sion, den 11. Februar 2025. Atlantis Pictures und MMC Zodiac bringen unter der Regie von 
Markus Welter die bewegende Geschichte des legendären Rettungshundes Barry auf 
die grosse Leinwand! 
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Jeder kennt ihn: den treuherzigen Bernhardiner mit dem Fässchen um den Hals. Jetzt kehrt Barry in einem 
mitreissenden Familienfilm auf die Kinoleinwand zurück! Nach den Erfolgen von «Heidi» und «Schellen-Ursli» startet 
mit MEIN FREUND BARRY ein weiteres emotionales Abenteuer voller Spannung, Freundschaft und Mut. 
 
Der Dreh der aufwändigen Produktion hat diese Woche spektakulär begonnen – und zwar inmitten der 
majestätischen Walliser Alpen auf über 2’000 Metern Höhe. Nach den imposanten Outdoor-Dreharbeiten im 
Wallis wird die Produktion ins Tessin verlagert. Anschliessend finden die Dreharbeiten in den hochmodernen MMC-
Studios in Köln statt. 
 
Eine schweizerisch-deutsche Koproduktion. 
MEIN FREUND BARRY wird von Marcel Wolfisberg und seiner Luzerner Produktionsfirma Atlantis Pictures in 
Zusammenarbeit mit MMC ZODIAC aus Köln produziert. Zudem wird das Projekt von den Filmkommissionen des 
Wallis und Tessins unterstützt. «Wir freuen uns sehr, Gastgeber dieses Drehs zu sein, zumal der Film in enger 
Zusammenarbeit mit der Ticino Film Commission stattfindet und somit die gute Zusammenarbeit zwischen den 
beiden Kommissionen bekräftigt. Eine solche Partnerschaft stärkt auch die Attraktivität der Schweiz als Drehort“, 
betont Tristan Albrecht, Leiter der Valais Film Commission. 
In der Schweiz bringt ASCOT ELITE ENTERTAINMENT den Film in die Kinos, während WILDBUNCH Germany für 
den deutschen Vertrieb zuständig sein wird. 
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Denn das Kinoerlebnis basiert auf einer wahren Geschichte, deren berührende Handlung in der atemberaubenden 
Berglandschaft des 18. Jahrhunderts spielt. Ein Film, der die Magie der Natur einfängt und die Kraft der Gemeinschaft 
zelebriert. "Barry ist ein weltweites Symbol für Mut und Treue. Seit Generationen wurde seine Geschichte nicht mehr 
auf der grossen Leinwand erzählt. Mit MEIN FREUND BARRY bringen wir seine aussergewöhnliche Reise in 
eindrucksvollen Bildern und mit historischer Authentizität für die ganze Familie zurück ins Kino", sagt Produzent 
Marcel Wolfisberg. 
 
 
Für die Besetzung der jugendlichen Hauptrollen sowie des gesamten Kinder-Ensembles, wurde ein grossangelegtes 
Casting über mehrere Monate durchgeführt. Aus den über 600 Bewerberinnen und Bewerber wurde schlussendlich 
fünf Rollen besetzt. In der bewegenden Geschichte um eine einzigartige Freundschaft werden neben Max Hubacher 
auch der deutsche Schauspieler Ulrich Tukur sowie Carlos Leal zu sehen sein.  
 
 
 
 
 
 
 
Regie führt Markus Welter 
Zu seinen Projekten zählen unter anderem der Thriller «Im Sog der Nacht» und die SRF/ZDF-Koproduktion «Der 
Teufel von Mailand». Er leitete die ersten drei Staffeln von «Der Bestatter» und erhielt 2014 den PRIX WALO. Zudem 
gewann er 2018 den Spezialpreis der Jury bei den Solothurn Filmtagen für seinen TV-Spielfilm «Weglaufen geht 
nicht».  
 
Historischer Hintergrund 
Seit dem 11. Jahrhundert bieten die Mönche des Hospizes auf dem Grossen St. Bernhard Reisenden Schutz. Ab 
dem 17. Jahrhundert setzten sie Bernhardiner als treue Begleiter und Lebensretter in den verschneiten Alpen ein. 
Der Bekannteste von ihnen: Barry. Er rettete mehr als 40 Menschen und wurde zur Legende. 
 
Der Film - Ein Abenteuer um Freundschaft und Mut 
Ende des 18. Jahrhunderts. Der 12-jährige Georg und sein älterer Bruder Alfons, Kriegswaisen aus der Innerschweiz, 
sind auf dem beschwerlichen Weg über den Grossen Sankt Bernhard und wollen in Italien ihr Glück suchen. Als 
Georg krank wird, lässt Alfons ihn im Hospiz zurück. Dort kämpft Georg gegen die Vorurteile der Novizen, 
insbesondere des Anführers Célestin. Eine zarte Freundschaft mit Resi, der Tochter des Hundeführers, hilft ihm, 
seine Schüchternheit zu überwinden. Georg päppelt heimlich einen schwächlichen Welpen namens Barry auf. Doch 
als Célestin ihn verrät, muss Georg vor dem Prior um seine Zukunft kämpfen und erhält eine letzte Chance. 
 
MEIN FREUND BARRY ist eine Produktion von Atlantis Pictures in Koproduktion mit MMC Zodiac, dem Schweizer 
Radio und Fernsehen SRF, der SRG SSR, der Centauri Media, der Senator Film und blue. Gefördert durch die 
Zürcher Filmstiftung, die Film- und Medienstiftung NRW, den Deutschen Filmförderfonds, das Bundesamt für Kultur, 
die Filmförderungsanstalt FFA, den Kanton Luzern, die Walliser und Tessiner Filmkommission, die Suissimage sowie 
in Zusammenarbeit mit Lidl Schweiz und Suzuki Schweiz. 
 
Regie: Markus Welter | Drehbuch: Jan Poldervaart 
Mit: Barry, Max Hubacher, Christoph Gaugler, Ulrich Tukur, Carlos Leal, Paco von Wyss, Mael Gallati, Alma 
Büchenbacher, Yousef Sweid u.v.a. 
Kinostart: Winter 2026 
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